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Sammlung: Antike bis Historismus

Inventarnummer: 1908.326 a/b

Beschreibung
Die mit Beschlägen und seitlichen Tragegriffen versehene geätzte Eisenkassette besitzt im
Deckel ein aufwändiges Schlossriegelsystem. Die Seitenflächen sind durch balusterförmige
Bänder mit Bogenstellungen gegliedert, einige der Nieten sind als Faunsmasken ausgebildet.
In den Feldern ist jeweils eine Planetengottheit oder ein „Kriegsmann“ dargestellt. Die
Detailabbildung zeigt ein solches Bogenfeld mit der Planetengöttin Venus, die einen großen
Pfeil in der Rechten und ein flammendes Herz in der Linken trägt. Als Vorlage diente dem
Ätzmaler ein Holzschnitt von Hans Sebald Beham (1500–1550).
Herkunft: süddeutsch

Ankauf 1908.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen, geschmiedet, geätzt; Messing,
teilweise vergoldet

Maße: Höhe 29,7 cm, Breite 58,7 cm, Tiefe 30 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1550-1600
wer
wo

Vorlagenerstellungwann
wer Hans Sebald Beham (1500-1550)
wo

https://sachsen.museum-digital.de/object/4381


Schlagworte
• Behälter
• Faunsmaske
• Geldkassette
• Maureske

Literatur
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